
Feuermelde- und
Sirenensteuerzentrale FMAS_ N F

Die Sirenensteuerzenrrate F[,4AS-NF jst  ejne weiterentwickelte Zentrale vom Typ FMAS-N.Durch den Ausbau der st i  en Atarmieruno in-den cemeinden wurde lnsere i"ntrut"  tui .  den AnschlußeinFs Fun\empfängers ausgebävl.  um üb;,  Furk d e Sirene austösen zu können. 
-  -

Aufbau der Zenlrale
Das von uns entwickette Feuermetde_Atar l0., rvas rr i;" ,, ",1":;;;;;;i;; :;Äp{3'j'iTl;.1;:":,t',i;"f :if 135:i.""j,1ä:i"'""#;,",1-semogr 'chke; len Frwei ler t  werdel  hö1,rer l
r re r  unhr ionsoin i re: re r  s ind stFctbr .  Ln.r  kon1e1 sch ' re 

 

erwe. ler t  oder  ausgetduschr  werden.  Die Zen,t ,are.FvAs-NF isr jn einem Kunsrsro,rsehä,.", s"r,ü. i  i ,  qj,  ," i ; ;#";; i ; ; iääl0r210x120 mm.Bedienungs- und überwachungselemenle

ii:1"'.il;:äi'..J,",1:l [i":l;:::J"':: 
"'""" sind aur der Fronrpra e unrer einer verschrießbaren

r-olgelde Bedienungsel
Austösung des Feueratarms. Nach kurzem Dr0cken laulen die ängeschjossenen $irenen- aulomal isch jm FeLrer.r tarm proqramrn.

: .  : f "" ,"1*1" An9eschtos5.re siren"l  , rure'r  aJr dre DauFr das . lasrendruckes.

: .  : : . "^" l l : : l "  ,ManJe r-  Löschuns der aus,dsodlzeieF,amp4. rrrenenabschal| läste. Ä4rt  dieser Tasle L
UU"rr,""" trunq". i" lna., .  

*"  "" ' '  Äofnen ore anseschlossenen sirenen abseschaltet  werden.

folgendp überwa(iunos- 'ererte s,rd ro,^andenj'  
ä; ; : ; t "" ;" f j ; j t  

reuchrer.  wenn Felerara,m durch einen Feuermerder oder von der zentrars aus
t 

ä:;:i11"ilj;j' 
reuchret, nachdem Feuerara,m du,ch einen anseschrossenen Funkempränser

1?",:: iT?" uö: rauchrer. wAr.r pn überoru,.he. ara,n ausserosr wurd-.
:.:;T"',':1ffi:.1;'"'":i';;';;:"-'-""' *ts* '" ;""" Jäl"i;;;ä;;,,ß"" riesenden sirenen
|^: , r l ]äFe":  .  s,e b,e1nr oei vorraldenar Nerzspann.re.raKrrampe teJLhtot naLh de, A,d.räustösL.g im nryrnn -s des Atarmp,og,ammes.

3.
4.

5.
6.



Die Fernmelde- und Sirenensteuerzentrate FMAS-NF
slellt eine Weiterenlwicklung unserer bewährlen FMAS-Serie dar.
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Feuermelder

Anschluß- und Auslösemögtichkeiten
Die Zenlrale FMAS-NF ist in zwej Austührungen tieferbar:

Ausführung A
Ansleuerung der Sirene durch einen Funkemptänger.
Anschluß einer Sirene über den direkten 220 V_Alsgang.
Anschluß eines direklen Feuermetders RF.

Auslührung B
AuB6r den in der Ausführung A angegebenen Anschlußmögl ichkeiten
kann bei dieser Ausführung ein zusätzt icher Anschtuß ertotgen:
Anschluß von 3 Feuermetdern oder 3 Siren€n.
Anschluß von 3 Sirenen und 3 Feuermetdern; nur mögl ich, wenn je 1 Feuer_
melder und 1 Skene am gleichen O insta iert  s ind.

roland - efec*rtrnitr - qmbh
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Technische Beschreibung

5irenensfeuer- und Fer.rermeldezentrole FtvlAS/NF

Al lgemeines
Aufgobe

9l:,1:'Je:m:lde-uid S irenensreuerzen rro le FMAS/NF isf einer\rernz-enrrote zur 5feuerung von Sirenen. Mit der Zentrole können
:::".'^r".1.i":,t 

getosrere pr€rcmme oder ouromotisch ao, i^ j". SnO9enormte f euero tormpr€rorhm ousgelöst werden. Die Zenrrole isinetzobhöngig und wird mit 22o V 5o Hz gespeist.
Aufbor.r
Die FMAS/NF-Zentrole ist in.einem dichten Kunstsfoffoehäuse.
l:h,.1*.j P 41,-,l tersebroch r. Oi. roU.t.inruÄ.,ns." ii"ji,,l,f'l
Jroprbuchsen.( pU -Verschroubung ) obgedichtet. Die elektrooischen
öouetemente befinden sich ouf Steckeinheiten im Innem des Gerätes.
AIs Meldelomp--n wtrrden Leuchtdr.oden varwendet, Sl" b.;; ; ' ; i ; ; '
mehrfoche Lebensdouer gegenuber den herkömmlich"" clUhi;;p;. 

-

Ahsch lußmiigl ichkeiten
Die Zentrole besitzt folgende Anschlußmöglichkeiten:

l,  Anschluß einer Sirene direkt bei der Zentrole
( Storkstrom 22o V )

2, Anschluß eines direkten Feuermelders in der Ntlhe der Zenfrole
Uber 3--odrige Fernme lde leitr:ng. Der Feuermelder ist beleuchrbor.

3. Anschluß von 3 Postleitungen uber die obgesetzte Feuermelder
undloder obgesetzte Sirenen gesfeuert werden können. An eine
Leitung können wohlweise ein Feuermelder und ein Sirenenous_
lösere lo is ongeschlossen werden, Bei Anschlr-r ß e ines Fer.rerme lders

und eines Sirenenouslöserelois on eine Leitung mUssen der Feuer_
melder und die 5irene beieinqnder ( z. B. om gleichen Geböude )
mon t ie r t  se in .

4.Anschluß eines Funkempföngers zur Steuerung der Sirenen.
5. Woh lweiser Ansch luß der überort l  ichen Auslasung der Lr.rftschr.,rtz_

sirene. die ols Feuerolormsirene tnitbenutzt wird.

Bedienungs- und Überwochungse lemenfe

An der.Zentrole befinden sich folgende Bedienungs- und überwochungs_
e lelnenle:
l .  iosre zur Auslösung des Feuerolorm.

Noch kr.rrzzeit igem Drücken loufen die ongeschlossenen 5irenen
oulomotisch im Feuero lo rmproqromm.

2. Probetoste
Angeschlossene Sirenen loufen fUr die Douer des Tostendrr.rcks.

3. Löschloste

, 
Monuelle Läschung der Aus lose -Anze ige lompen .

4. Sirenenobscholttoste
Mif dieser T-oste können die ongeschlossenen Sirenen obgescholret
werden ( z.B. zr.r PrUfzwecken ),

1  . 2 .

1  . 4 .

roland - eleclrtrnitr - gmbh
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Überwochungselemenle

I. Anze igelompe Feuermelder
leuchtel, wenn Feuerolorm durch einen Feuermelder oder von der
Zentrole ous gegeben wurde,

2 .  Anze ige lompe  FU
leuchtet, noch dem Feuerolorm durch einen ongeschlossenen
Funkempfönger.gegeben wurde.

3. Anzeigelompe UO
letrchtel, wenn ein Uberört l icher Alorm ousgelösf wurde.

4, Drei Schouzeichen zur Le itungsUberwochung. Sie zeigen schworz,
wenn die Leitungen zu oußenliegenden 5irenen bzw. Feuermeldem
intokt sind ( Ruhestrom -Überwochvng )

5, Netzlompe
Sie brennt bei

6 ,  Tok t lompe
leuchtet noch

Grundor.rsbou der

vorhondener Nelzsponnung

der Alormouslösung im Rhythmus des Alormprogrommes

Zenlrole

Die Zentrole besteht im Grundousbou ous dem Gehduse mit der FrontPlotte,

ouf der sich die Bedien- und Mddeelemenfe befinden. lm Gehtiuse sind

d ie  Grundp lo t te  FA  F  l -o l - l l  m i t  den  Ansch lußk lemmen und  d ie  S tecke r

zur Aufnohme der Steckeinheiten untergebrocht. Auf den bezeichnelen

Sfeckplötzen befinden sich die Netzkorte FA 2-o1-251 und der Toktgeber

F A 2-o1 -241 I gegebenenfol ls die uberort l iche Verzögerungseinheit

FA 2-ol -21 I .

Mit diesern Grundousbou sind folgende Anschluß'.rnd Auslasemöglichkeiten

gegeben:

I. Steuerung einer Sirene uber den 22o V-Ausgong direkt '

2. Ar-rslosung von Feuerolorm on der Zentrole
3. Auslösung von Feuerolorm durch einen FunkemPfi inger
4. Auslosung von Probeolorm Uber die "Probe"-Toste

5. Gegebenenfol ls Steuerung der Sirene durch dos uberörf l iche Wcmomt

6. Anschluß eines direkten Feuermelders RF/24

Die Anzeigeelemente sind hier vol l  in Funktion. Ledigl ich die Schouzeichen

fur die Leitungsuberwochung werden nicht in B€trieb gesetzf '

Vol lousbou der Zentrole

5ollen zusätzl iche Feuermelder oder Sirenen uber 2-odrige Femmelde-
lei iung ( Postleitung ) ongeschlossen werden, so mÜssen weilere Steck-

einheiten gestecki werden.

FUr den Betrieb eines Feuermelders ist die Empfongerkorte FA 2-ol -26

ouf den entsprechend gekonnzeichneten Plolz zu stecken. Porol lel zr ' :

diesem Feuermelder konn on die selbe Leittrng ein Sirenenouslöserelois
zvsommen mil Erdporentiol betr ieben werden. Dorous resull ieren
folgende Ansch lu ßmijgl ichkei ten:

Anschlr ' lß von 3 Feuermeldern und/oder Sirenen
3 Sirenen oder 3 Feuermelder oder 3 Sirenen vnd 3 Feuermelder,
wenn ie ein Feuermelder und eine Sirene om gleichen Orf inslol l iert
s ind ,



2 .

2 . 1

Dc:wbhen sind noch entsprechende onoere M€lichkeiten gegeben.

I Sirene und I Feuermelder om selben Ort, )trene und I Fetlermelder on verschiedenen Orten

Fi'*;:f ::'.1";il:::i#1,?",11,_"u;;",",;ll,i'.,2Empf önserkorieh
Beschreibung der elektronischen Funkf ionseinheiien
Grundp lo  r re  FA  F  l -o l_ l l
D iese  Grundp lo t te  beF inde t  s i ch  im  r

i:+!{1t*,'#irn [ il*ff " ", _ j i"#*käT"jri1") fork - und ! hwochstromonsc h l i ;ssen

Sä,".jji;*T[:#ffi :f ',',""11"":?ä',',..1,nn.#:;::*.--
Klemme R

R '
Ansch lußder  phose  R  22o  V
Anschlr. lß des SirenenschUtzes
I  Mp  l i eg t  on  de r  onderen  S i renensc \ü tz_
spu lense i fe  )
Ansch luß des Mp -Mitte lpunkileiters
Anschluß der Schutzerda

Anschluß der Betriebserde
( bei,Steuerungen von 5irenen Uber posrleirungen
Anschlr-,ß des direkien Feuermelders
( 3-<drig )

Anschluß des Fr.:nkempfangers ztrr Feuerolorm_
ous tösung  (  po ten t i o l f re ie r  5ch l i eße r  )
Ansch luß  des  t j be rö r t l i chen  pos r re lo i s
(  po ren t i a l f re ie r  Sch l i eße r  )
Le itung l

Leitr ' ;ng 2

Leitung 3

MP
s J,/l

Schwochslromklemmen

B -lt'

+ '

o l
b l

o 2
6 2

o 3

i , : ' : n1 ,0 ,1 " .  
2 -cd r i sen  Femnerde le i runsen  r  pos i te i rune  

)ru '  ou t l en t  i egende  Fe r . , , e rme lde r  bz - .  S  i renenous lOsere lo i s  -
Netzkofie FA 2-oi -251
D ie  Ne tzko r ie  l i e fe *  d ie  s tob i l i s i e r i e  G le i chsponnung  fü r  d ie  Ve rso rgungde , r  Zen t ro le ,  d ie  ongesch lossenen  Feuermetde r  und  fü r  d ie  S i renenous lose_re lo i s .  D ie  Ne tzko r te  i s t /  um Beschö
sch r ussen zu vermeiden, .,".  ", , , , , , .011ü"r. intei 

ubeobsich i isren Kurz -

2 . 2 .



2 .3 .  Uberö r t l i che  Ve  r zögerungse  i n  he  i t  FA  2_o l_2 l l

Bei der Mitbenutzung von Lufischr.: izsirenendes Btrndes ztr Feuerolorm_
-zwecken wird vom BzB ( Bundesomr für zivi len Bevolkerungsschutz )die Vorrongigkeit des vom Womomt ousgelösten Alormes giwünschr.
Zu diesem Zweck scholfet die Uö_Ve rztgerungse inhe ir j ie Zentrole
fur die Douer des überöri l ichen Alormes or.:tomotisch ob; d. h. ,  wird
vom Womomt Alorm gegeben, so konn von der Zentrole bzw. oen
Feuermeldern oder dem ongeschlossenen Funkempfönger keine
Aus lösung  e r fo lgen .
T r i f f t  e in  übe rö r t l i che r  A lo rm ze i t l i ch  m i t  e inem ö r t l i chen  A lo rm
zusommen, so übernimmf die Sirene sofort den überört l ichen Alcrm.
Noch  Ab lou f  des  übe rö r f l i chen  A lo rmes  p lus  60  , '  i s t  d ie  Zen t ro le
w iede r  vo l l  be i r i ebsbere i t .  D ie  Lompe  , i üö , ,  ou f  de r  F ron tp ro r re
brenni zur Konirol le und konn durch getötigen der Ltischtosf! geroscnr
werden.

2 . 4  .

2 . 5 .

2 . 6 .

2 . 7  .

Tok igeber  FA  2 -o1 -241  -

Der Toktgeber erzeugt die outomotische progrommfolge für die
Steuerung der Sirenen im Feue ro lo rmprog romm, dos ous 3 x i2 sec
Tok f  m i t  zwe i  dozw ischen  l i egenden  l2  sec  pouse iok ten ,  f o lg l i ch
einer Gesomlolormdouer von 6o sec bestehi.

Empf6ngerkorte FA 2-o1-26 6zw, FA 2-oI-24

Diese Einheit beinhoitet die Auswertr.:ng des Tonfrequenzsignols,
dos  be i  de r  A lo rmous lösung  du rch  d ie  oußen l i egenden  Fe t ;e rme lde r
gesendei wird, femer fUr die Leitungsüberwochr.Jng nofwendigen
EIemen te .  D ie  e lek i r i sche  A r . : s füh rung  d iese r  E inhe i t  e r l oub t  e ine
Adernve r iouschung  de r  Ansch  l uß le i i ungen  ohne  Funk i i onsbee in t röch f i gung ,
E inKurzsch luß  de r  Ansch l r ' rßodem ho t  ke ine  Beschad igung  zu r  Fo lge .
Durch dos ongewondle Prinzip der Tonfrequenzouslösung der Zentrole
sind Fehlouslosungen dt;rch Unterbrechung, Kurzschlr.:ß, oder Vertor:schen
der  Feuerme lde r -Ansch luß le i t ungen  n i ch t  mög l i ch .

r I r e n e n k o  e  l A  z - o  I  - ! 3 1

Die  5 i renenko r te  FA  2 -o l  -81  s te l l t  d ie  5 t romverso rgung  de r  S i renenous -
löse re lo i s  s i che r .  Außerdem s ind  d ie  E lemen te  f t j r  d ie  Le i tungsüb€r -
wochuns  ou f  d iese r  E inhe i r .

Feuerme lde r  RF

Der  Feuerme lde r  RF  w i rd  o l s  d i rek te r  Feuerme lde r  L ibe r  e ine  3 -<d r ige
Leitung on die Zenfrole ongeschlossen. Dos Feu erme lde rgehäuse besteht
ous  ro t  e inge lö rb tem PVC.  lm  Feuerme lde r  be f i nden  s i ch  d ie  Ansch luß_
k lemmen,  de r  D r i ; cke r  und  d ie  Lompe  zu r  Be leuch tung .

Feuerme lde r  RF ITG

Außer l i ch  g le i ch t  de r  Fe te  rme lde r  RF /TG dem Feuerme lde r  RF  genou .
Er  i s t  l edoch  fü r  den  Ansch luß  e ine r  2 -od r igen  Fe rnme lde le i run !
i  Pos t l e i t ung  )ousge leg t .  lm  Feuerme ide r  be f i nde i  s i ch  e ine  Tongenero fo r ,
de r  be iA lo rmgobe  e ingescho l te t  w i rd  und  dos  Ton f requenzs igno l  ou f
d ie  Ansch  l uß le i i unsen  g ib t .

9)

<J

2 . 8  .



5 irenenouslöserelois
Stromoufnohme R Ltg = e 9Lrn

bei Eereitschoft o mA
bei Signol 15 rnA

Betriebssponnung 26 V
mox. Sch leifenwiderstond 2 k Ohrn
Kontoktbelostborkeil des Storkstromkonfoktes 2So y / 6 A
Gehäusemoteriol Kunststoff Duroplqst
Schutzqrt p 44

8ei Betrieb eines Feuermelders und eines 5irenenouslöserelqis qn einergeme insomen, Leitung isf der Widerstond R 5 ouf dem 5iren.norslor._
re fo is  24  V Lü  (2 ,2k  Ohm )  zu  en t femen.

Bei Betrieb eines Sirenenouslöserelois ollein on einer Leitung ohne
Feuermelder nuß R 5 ( 2,2 k Ohm ) ouf plotine A -Relois 24 

-V 
Lü

d€s )irenenouslösereloi s eingesetzt werden. Uber diesen Widerstond
fließt der Ruhesfrom, durch den die Leitung Uberwocht wird. Beim
Fehlen dieses Widerstondes zeigt dos betreifende Schouzeichei J"r
Zentrole nicht on.

Sonstige Dolen:

Moximoler Anschluß von 4 Sirenen und 4 Feuermeldern, wobei eine
Sirene und ein Feuermelder bei der Zentrole sein mussen,

AnschlulUoten f Ur die Zenlrolensteuerung:

FU-Eingong zur Zentrolenouslösung durch Fr_,nkempfunger:

Achfung:

Potentiolfreier 5ch l iefhr
Sponnr.ng om offenen Kontokt
Strom t]ber geschlossenem Kootokr

mox. Schleifenwiderstond
Kontoktsch l ießzeilen

2 8 V
6 m A

JOO (Jhm

I  min I sec
t rnox 6o sec

2 8 V
5o mA
I oo Ohm

Üö-Eingong zur Sirenensfeuerung durch ubertirt l iches Womornt
Pofentiolfreier Schließer ( des Postrelois )

Sponnung om offenen Konfoki
5trorn uber geschlossenem Konlokr

mox. Schleifenwiderslond

F^,14SlNF
l .  Zu lo$ung :

2. Zulossung:

Ju/ha

A 5$8 355}' O/T Nr.

A 5&8 355$ O/T Nr.

o91/oo9 o 26 vom 4 . Avgost 1972

o91/oo9 d 26 vom I . Augusr 1973

rElfand- efec*rtrnitr - gmbh



Technische Doten

l .  Zen l ro le
NeEsponnung
Leisfungsoufnohme

Grundousbou

Vollousbor.r

5irenensfeuer- und Feuerme ldeon loge FMAS/NF

Bereitschoft
5 isnol
Bereitschoft
5 ignol .

22oV+ 1o o /o  So Hz

co.  l l  VA

co. 15 VA

63o mA mtr
2 8 V  /  5 V

P 4 4

Netzsicherung im Geröt
inlerne Stromversorgung
zulössige Umgelungslemperolur
Schulzort noch DIN 4oo5o

Gehöuse

Gehöusegröße

Mox. Schleifenwiderstond
Feuermelder
5irenenouslöserelois
2 kOhm -Sch le ifenwiderstond = 15 km
o,6 p Cu-Leitr,rng

Feuermelder

Feuermelder RF
Slromoufnohme R Ltg = o gg.,rn

bei Beleuchtung
be i  S igno l

Befriebssponnung
DrUckerlompe
mox, Sch le ifenwiderstond

Gehausemoteriol
Polyester, rot eingeförbt noch RAL 3ooo

Feuermelder RF/IG
Sfromoufnohme R Lfg = o Ohm

bei Beleuchtung
bei 5ignol

Belr iebssponnung bei Beleuchtunq
DrUckerlompe
mox. Schleifenwiderstond
obgegebene Signolsponnung
J rgnot treqL'enz

Kunststoff . lsolierpreflstoFf Duroplosf
Frontseite durch Klorsichtrure obg"..n,orrun,
vvonomontoge

3oo x 2oo x lo2 mm
ohne Fronf ture und Anschlußverschroubr..,ng

2 k O h m
2 k O h m

Leitungsltnge bei

,

, 1

2 .  2 .

co. 15 mA
co.  16  mA
co.  16  V
24 Y / leuchtdiode
4oo Ohm

2o nA
3o mA
22V
24 V / Leuchrdiode
2 k  Ohm
co. -o,7 Np on 6oo Ohm
1 , 3 k H z  +  1 o / o

rofand- elec*rclnitr - gmbh


